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Eine Reise in die Vergangenheit des Straßenbaus 
 
LEONHARD WEISS baut historische Schaustraße für das  
Hohenloher Freilandmuseum in Wackershofen 
 
Dass die Straßen in Deutschland vor 200 Jahren noch nicht so glatt und eben waren, wie wir 
es heute auf unseren Bundesstraßen oder Autobahnen genießen, können sich die meisten 
Menschen bildlich kaum vorstellen. Denn alte Straßenbauarten werden aufgrund ihrer man-
gelhaften Befahrbarkeit und Sicherheit für Straßenverkehrsfahrzeuge selbstverständlich 
nicht mehr gebaut. Nichtsdestotrotz sollte das Wissen um diese Formen nicht in Vergessen-
heit geraten. Und wo sollte das besser erhalten und verbildlicht werden als in einem histori-
schen Museum? 
 
Im Hohenloher Freilandmuseum in Wackershofen hat LEONHARD WEISS mit seinen Aus-
zubildenden die erste historische Schaustraße in Deutschland realisiert – mit tatkräftiger Un-
terstützung von Mitarbeitern der Firma Gebrüder Eichele. Die Straße setzt sich zusammen 
aus verschiedenen Abschnitten, die entsprechend der Historie des Straßenbaus in chronolo-
gischer Reihenfolge gesetzt wurden. Sie beginnt mit der ältesten Bauweise, der Chaussie-
rung, und führt über die Tränkdecke bis hin zur Asphaltierung und zur gepflasterten Straße.  
 
Feierliche Einweihung der Schaustraße 
Am 13. Juli wurde die neue Attraktion im Museum feierlich eingeweiht. Vom geschäftsfüh-
renden Gesellschafter Alexander Weiss, dem Stellvertretenden Museumsleiter Bernd Beck, 
den Verantwortlichen der Firma Gebrüder Eichele und dem ersten ehrenamtlichen Stellver-
tretenden des Oberbürgermeisters von Schwäbisch-Hall, Hartmut Baumann wurde großes 
Lob an das Team mit seinen Auszubildenden ausgesprochen. „Das Miteinander hier auf der 
Baustelle war eine Bereicherung – auch für uns im Museumsteam. Wir haben mit LEON-
HARD WEISS die besten Partner für den Bau der Straße gewählt“, erzählt Bernd Beck. 
 
Besonderes Know-how im Straßenbau 
Besonders stark in das Projekt involviert waren die Auszubildenden Straßenbauer, Baugerä-
teführer und Vermesser von LEONHARD WEISS. Um ihr Wissen um historische Straßen-
bauarten zu erweitern, vermittelte ihnen Heinrich Eichele sen. hierfür viel Praxiswissen, was 
den allerwenigsten Straßenbauern heute noch gezeigt wird.  
 
Constantin Täger ist in den letzten Zügen seiner Ausbildung zum Straßenbauer bei LEON-
HARD WEISS. Zusammen mit seinen Azubi-Kollegen durfte er sowohl die moderneren Stra-
ßenabschnitte mit den Maschinen der eigenen Azubi-Flotte realisieren, als auch die frühere 
Bauweise mit den eigenen Händen und Werkzeugen ganz nach alter Manier herstellen. „Es 
war eine tolle Erfahrung für uns als Auszubildende. Wir werden ja eher zu den neueren Stra-
ßenbauarten geschult und da war das, was wir im Projekt lernen durften etwas ganz Beson-
deres“, erzählt er mit Blick auf die vollendete Straße.  
 
Generationen vereinen 
„Das Projekt verbindet die Menschen hier. Jüngere und ältere Generationen. Wir wussten 
schon von Beginn an, dass die Schaustraße sowohl für das Museum mit seinen Gästen, die 
die Bauarbeiten von einem seitlichen Pfad aus mitverfolgen konnten, als auch für unsere 
Auszubildenden eine tolle Sache sein wird“, betont Alexander Weiss.  
 
Die Schaustraße dient den Gästen des Hohenloher Freilandmuseums übrigens nicht nur zu 
„Schauzwecken“. Sie bildet nun auch eine Verbindung der historischen Häusergruppe des 
Museums aus dem 20. Jahrhundert und kann unter der Erläuterung der dort platzierten Info-
schilder für alle Besucher nachvollzogen werden. 
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Der geschäftsführende Gesellschafter Alexander Weiss auf der Schaustraße – mit Azubi-
Baumaschinen und dem stählernen MAN-Haus aus den 1950er-Jahren im Hintergrund. 
 
 

 
Die Straße ist fertiggestellt. 
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Heinrich Eichele Sen. zeigt auf, wie die Chaussierung durchgeführt wurde. 
 
 

 
V. li.: Bauleiter Nils Ehrmann und Alexander Weiss mit dem Azubi-Team (in Gelb) und dem 
Fachausbilder Marco Täger (in Grau). 
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Ihre Ansprechpartnerin für Rückfragen: 
LEONHARD WEISS GmbH & Co. KG  
Frau Jana Schüler                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                             
Leonhard-Weiss-Straße 2-3  
74589 Satteldorf  
P: +49 7951 33-2553  
j.schueler@leonhard-weiss.com  
www.leonhard-weiss.de  
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